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Meistertitel bringt noch 
größere Aufgabe 

 
 
Von Félice Gritti 
 
 

Christian Greßler hat in seiner Altersklasse den Landesmeistertitel im 
Schach errungen. Damit warten gleich neue Gegner. 
 
 
NEUSTRELITZ. Ob er damit gerechnet habe? „Nee“, sagt 
Christian Greßler und schüttelt den Kopf, etwas verlegen aber 
mit einem Lächeln. „Ich wollte eigentlich zweiter oder dritter 
werden.“ Dritter aber wurde er schon vergangenes Jahr, 
diesmal reichte es für den ersten Platz. Der freundliche 
Zehnjährige sitzt im heimischen Wohnzimmer in Altstrelitz, 
vor ihm auf dem Tisch liegt die Urkunde: Christian Greßler 
von der TSG Neustrelitz ist Landeseinzelmeister im Schach in 
der Altersklasse U 10. 
 
Der Titel ist hart erarbeitet. Christian Greßlers schwierigstes 
Spiel dauerte vier Stunden, nach einer kurzen Mittagspause 
begann sofort die nächste Partie, insgesamt sieben Mal in fünf 
Tagen musste er sich seinen Gegnern stellen: Die 
Meisterschaft fand von Sonnabend bis Mittwoch in Malchow 
statt. „Den ganzen Donnerstag hat er dann im Schlafanzug verbracht“, erzählt Christians 
Mutter Weronika lachend. 
 
Der erste Erfolg für das junge Schach-Talent ist es nicht, 2015 gewann er die Deutsche Schul-
Schach-Meisterschaft mit dem Team der Daniel-Sanders-Grundschule. Dort fing er an mit 
dem Spiel, bereits in der ersten Klasse besuchte er die Schach AG. Deren Leiter Uwe 
Kollwitz ist begeistert von dem Titel: „Das hatten wir lange nicht mehr.“ 
 
Neben Schach spielt Christian noch Fußball, Klavier und Orgel, jeden Tag hat er etwas vor – 
und der Terminkalender wird wohl nur noch voller: Durch seinen Titel ist er in den 
Landeskader berufen worden, Anfang Juni fährt er zur Deutschen Meisterschaft nach Hessen. 

 
Christian Greßler bei den 
Meisterschaften: Schach ist 
nur eine seiner vielen 
Leidenschaften.  FOTO: PRIVAT 


